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Objekt: Wagner-Kerkhof, Heidi: Johann
Heinrich Schulze

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Medaillen, 20. Jh. bis heute

Inventarnummer: 18231277

Beschreibung
In Auftrag gegeben von der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Sektion
Altertumswissenschaften, in einer Auflage von 30 Exemplaren, davon 20 Exemplare für den
Auftraggeber. Rund 100 Versuche in Porzellan (Lettin), die wegen unzureichender Qualität
von der Künstlerin nicht akzeptiert wurden. Das Numophylacium Schulzianum (antike
Münzsammlung) an der Universität Halle-Wittenburg wurde nach Johann Heinrich Schulze
(1687-1744), einem deutschen Universalgelehrten und Professor an der Universität Halle,
benannt.
Vorderseite: Brustbild des Johann Heinrich Schulze mit Allongeperücke in der
Vorderansicht.
Rückseite: Athenenische Tetradrachme mit Eulenrückseite, darum Aufschrift umgeben von
einem Perlkreis.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; gegossen
Maße: Gewicht: 245.00 g; Durchmesser: 93 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1979
wer Heidi Wagner-Kerkhof (1945-)
wo Sachsen

Hergestellt wann 1979
wer Bronzebildgießerei Noack (Leipzig)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/164107


Besessen wann
wer Peter Berghaus (1919-2012)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Johann Heinrich Schulze (1687-1744)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 20. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Berühmte Persönlichkeit
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Medaille
• Medailleur
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
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